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Gla fll, Freude und gutes E

für tolle Stimmu
ssen sor$en
ng

t weihnachtsfeier vom 22. Dezember 2023 im Alterszentrum Hofmatt, weggis

Tr o d ition el I fi n det jewei ls

om zz. Dezember die belieb-
te Weihnochtsfeier für die

H of m ott- Bewoh n e r: i n n en

und ihre Angehörigen statt.
Zum ersten Mal wurden

o uch die Spitex- Klient:i n-
nen eingeloden, wos sehr

geschötzt wurde.

Patricir 2immermann

Stimmungsvolles Ambiente

Iedes Jahr und zu jedem Anlass
wird die Hofmatt mit viel Freude
und Herzblut dekoriert, Dieses

|ahr zierte wiederum während der
Adventszeit ein stimmungsvolles
Adventsfenster den Vorplatz und
verbreitete Freude auf die bevor-
stehenden Feierlichkeiten.

Bereits im Vorfeld luden die Be-
wohner:innen und Spitex-Kli-
ent:innen ihre Familienangehöri-
gen zur diesjährigen Weihnachts-
feier in die Hofmatt ein. Am Nach-
mittag des 22. Dezembers 2023 war
es dann soweit. Die Hofrnatt glänz-
te und verbreitete einen angeneh-
men Weihnachtscharme. Über 200
Gedecke warteten auf die Gäste.
Während in der Küche das exzel-
lente 4-Gang-Menü zubereitet
wurde, füllten die kleinen Engel
ihre Wagen mit individuellen
Päckli für jeden Bewohner undje-
de Bewohnerin sowie die Spi-
tex-Klient:innen. Das Christkind
hat unter dem ]ahr fleissig Ideen
für die über rund 90 Beschenkten
gesammelt und deponiert. Für alle
Bewohner:innen, welche aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht ins
Erdgeschoss kommen konnten,
wurde eine kleine gemütliche Feier
im vierten Stock organisiert. Äuch
für sie fehlte es an nichts - Musik,
feines Essen, gute Stimmung. Eine
Meisterleistung! Ruth Steiert sagte
es in ihrer Abschiedsrede genau
richtig: <Die Weihnachtsfeier in
der Hofmatt Weggis ist legendär.>

llüiederum ein tolles Fettptogramm
Zum Auftakt der Feierlichkeiten
spielte die Bläsergruppe Rickenba-
cher stimmige Stücke, wäihrend
sich die Gäste und ihre Angehöri-
gen und Freunde einen Platz in der
Eingangshalle oder aufdem Bal-
kon suchten. Manuela Zbinden
führte einmal mehr mit grosser

Begeisterung durch das Pro-
gramm. Geschäftsleiter Fridolin
Schraner begrüsste in einer kurzen
Rede die Anwesenden und Fran-
ziska Barsch erzählte eine schöne
Weihnachtsgeschichte, welche sie
aus einer Zeitungskolumne zusam-
mengestellt hat. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgte die Ein-
heimische Cindy Lisibach mit
Band. Sie sang und performte ver-
schiedene Songs in Schweizer
Mundart und englischer Sprache.
Zum Schluss lud sie die Anwesen-

den ein, gemeinsam mit ihr einige
Weihnachtslieder zu singen, was
sehr geschätzt wurde.

Ueränderungen im Stiftungsrat
Stiftungsratspräsident Thomas
Schürch ist nun seit einem |ahr im
Amt. Er bedankte sich bei allen
Mitarbeitenden des AltersZent-
rums Hofinatt fiir das grosse En-
gagement. Die rund 120 Mitarbei-
ter:innen sind in der Pflege, Be-
treuung, Küche, Service, Cafeteria,
Hauswirtschaft , Spitex, Geschäft s-

leitung, im Technischen Dienst
und in der Administration tätig.
Dazu kommen die zahlreichen
freiwilligen Mitarbeiter:innen.
<Ohne Euch ginge es nicht!> Eben-
so bedankte er sich bei den 80 Be-
wohner:innen, dass sie die Hof-
matt als ihr zweites Daheim ge-
wählt haben. Für die Angehörigen
hat der Stiftungsrat eine gute Idee
als Neujahrsvorsatz: <Bitte kommt
noch etwas öfter in die Hofrnatt
und besucht eure Angehörigen.
Wir alle würden uns &euen.,

Im Stiftungsrat gibt es auf den
l. I anuar 2024 eine Veränderung:
Stiftungsrätin Ruth Steiert verlässt
das Team nach 12 fahren im Amt.
Sie wurde als Vertreterin von
Greppen in den Stiftungsrat ge-
wfült und war unter anderem in
der Zentrumskommission tätig. Zu
ihren schönsten Aufgaben gehör-
ten die Besuche der fubilar:innen
der Hofmatt 2 und 3 sowie die
Weihnachtsbesuche im ganzen Al-
tersZentrum. Sie werde diese schö-
nen Begegnungen mit den wefiol-
len Gesprächen sehr vermissen,
gestand Ruth Steiert bei ihrer Ab-
schiedsrede. Schmunzelnd stellte
sie fest, dass sie drei Stiftungs-
ratspräsidenten überstanden hätte,
was mit grossem Applaus belohnt
wurde. Während ihrer 1 2-jährigen
Amtszeit seien 10 Mitglieder ge-
kommen und gegangen.

Als Nachfolgerin konnte Ger-
trud Müller aus Greppen gewon-
nen werden. Sie arbeitete bereits l8
fahre, von 2002 bis 2020, in der
Hofmatt. Als Pflegefachfrau hatte
sie angefangen, wurde anschlies-
send Bildungsverantwortliche und
die lekten drei |ahre übernahm sie
die Leitung der Pflege.

Die lpitex ist ein fester Bestandteil
der Stiflung APW

Stiftungsratspräsident Thomas
Schürch erklärte, dass die Spitex
seit einem |ahr Teil der Hotnatt
ist. Die Synergien können dadurch
optimal genutzt werden. Mit weni-
gen Mitarbeiter:innen wurde ge-
startet - unterdessen ist die Zahl
bereits verdoppelt worden und
werde in Zukunft weiter wachsen.
Ab dem neuen Jahr wird Silvana
Bürgler öe Leitung der Spitex
übernehmen. Sie bringt grosse Er-
fahrung mit, da sie bereits seitzehn

fahren fiir die Spitex an verschie-
denen Orten tätig war. Herzlich
willkommen.

Drei starhe Fnuen (wn linß): fruth Steiert witd pet Ende Jdfu verobschiedet, Als lloch-

folgerin konnte 6ertrud Müllet gewonnen werden. Silvana Büryler ühemimnt ab den
neuen lahr die heitung der Spita.

Eine wunderuolle überraschung: Die Engel goben ollen Eewohner:innen ein persönli-

ches und individuell€56e,'lchenk, F0t0s z.v.g.


